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Herren 1. Kreisklasse Ost

SKV 1982 Nieder-Oberrod : TTC Wallbach 1955 II 
Donnerstag, 18.04.2024, 20:00 Uhr

Niederlage für den SKV 1982 Nieder-Oberrod

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als Andreas Zellner nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TTC Wallbach 1955 II im Match der Herren 1. Kreisklasse
Ost verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam SKV 1982 Nieder-Oberrod, das
eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 23:29) hinnehmen musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Stamm, Friedel und Zellner welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 15. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 16:14.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen Will / Vogt ihren Gegner
Schaal / Schemmann beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Stamm / Posch war für Solz / Ott letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Friedel / Zellner war für Heil / Klein letztlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Wie
eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Differenz endeten. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Einen
Sieg fuhr indes Peter Solz beim 11:3, 7:11, 11:7, 11:7 gegen Markus Schaal ein. Trotz 1:0
Satzführung verlor Heinz Will sein Spiel gegen Heiko Stamm letztlich in vier Sätzen. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Ralph Vogt gelang es,
Marco Posch im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich
mit einem 3:0-Sieg. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte dann Thomas Heil beim
3:0 gegen Dominik Schemmann. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Anita Ott verlor ihr Spiel hingegen gegen Andreas Zellner unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 3:11, 5:11, 1:11. Keine Chancen hatte Manfred Klein beim 4:11, 9:11, 10:12 gegen
seinen Kontrahenten Jörg Friedel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Nicht ganz
mithalten konnte Peter Solz, beim 7:11, 9:11, 11:6, 8:11 gegen Heiko Stamm, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Mit diesem Sieg hat Stamm nun 19 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 10 Einzel verlor. Wenige Chancen hatte Heinz Will bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Markus Schaal. Das musste man neidlos
anerkennen. Ralph Vogt hatte am Nachbartisch seinen Gegner Dominik Schemmann beim klaren 11:
7, 11:9, 11:5 komplett im Griff. Durch diesen Sieg liegt Vogt nun bei einer Saison-Bilanz von 10:13,
während Schemmann nach diesem Einzel eine Statistik von 8:11 zu verbuchen hat. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Thomas Heil holte im Anschluss mit einem 11:5, 11:13,
11:4, 11:9 gegen Marco Posch einen Punkt für sein Team. Nach diesem Einzel steht Heil somit bei 8
Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Posch ein 4:22 ausweist.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Anita Ott eine Niederlage in vier Sätzen gegen Jörg
Friedel kassierte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ott nun bei 3:14,
während Friedel bislang 16 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Andreas Zellner musste Manfred Klein Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz
einer 2:0–Führung noch verlor. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Nicht unverdient nahmen die Gäste
somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den SKV 1982 Nieder-Oberrod am 25.04.2024 gegen den
TuS Breithardt 1904 II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.04.2024 gegen den TV
Esch 1893 II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SKV 1982 Nieder-Oberrod

Doppel: Will / Vogt 1:0, Solz / Ott 0:1, Heil / Klein 0:1 
Einzel: P. Solz 1:1, H. Will 0:2, R. Vogt 2:0, T. Heil 2:0, A. Ott 0:2, M. Klein 0:2 

 TTC Wallbach 1955 II
Doppel: Stamm / Posch 1:0, Schaal / Schemmann 0:1, Friedel / Zellner 1:0 
Einzel: H. Stamm 2:0, M. Schaal 1:1, D. Schemmann 0:2, M. Posch 0:2, J. Friedel 2:0, A. Zellner 2:0


